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Smart City Infrastruktur Karlsruhe



Sensortechnik und KI



Sensortechnik und KI

CoDaKaI - Coding, Daten und Ka-I

Wir nutzen Ka-I (Karlsruher Intelligenz) um 

Licht ins digitale Dunkel zu bringen.

Workshopreihe mit den wichtigsten 

Grundlagen und Werkzeugen zu Coding 

und Sensoren.

https://ok-lab-karlsruhe.de/projekte/kai/


LoRaWAN – Infrastruktur

Sensor/ Modul

Backbone-Anbindung der Gateways über 

LWL, Kupferkabel (DSL), Mobilfunk

Plattform ELEMENT

Datenbanken und Software 

sicher im Rechenzentrum 

der Stadtwerke Karlsruhe 

Schnittstellen (z.B. REST API)

zu Smart City Plattformen, 

Dashboards etc.



LoRaWAN – Defintion

„LoRaWAN“ steht für Long Range Wide Area Network –

und damit für die Möglichkeit, Sensordaten mit minimalem Energieaufwand über große 

Distanzen zu übermitteln und dies unabhängig von bestehendem Mobilfunkempfang

Begriffsabgrenzungen:

• LoRa beschreibt die effiziente Funktechnologie, die nur zwischen Sensor und Gateway zum Einsatz 

kommt.

• LoRaWAN beschreibt die gesamte Netzwerk-Infrastruktur und die „Sprache“, in der die einzelnen 

Komponenten miteinander kommunizieren – vom Sensor über das Gateway bis zum Server.

Vorteile von LoRaWAN:

• Sehr geringer Energieverbrauch durch das Versenden kleiner Datenmengen in Intervallen 

• Sehr hohe Reichweite und damit nur wenige Gateways notwendig

• Keine weiteren vertraglichen Kosten



Offene Daten der Stadt Karlsruhe

Open Data Portal Karlsruhe

https://transparenz.karlsruhe.de/

